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1. Ausgangslage

Arbeitsgruppe Psychiatrie und Sucht

� sucht- und psychiatrierelevante Akteure
� Einbindung in die Kommunale Gesundheits-

konferenz (KGK)
� Ziel: Verbesserung der Versorgungssituation

von sucht- und psychisch kranken Menschen



2. Projekt „Kinder von sucht- oder
psychisch kranken Eltern“

Projektschritte:

� Bedarfsanalyse
� Konzeption Informationsveranstaltung
� Handlungsempfehlungen der KGK



Bedarfsanalyse

� Fragebogenaktion
Ermittlung der quantitativen Größenordnung
Abfrage von qualitativen Aspekten
(vorhandene Angebote, geplante Projekte,
Transparenz des Hilfesystems)

� Auswertung ���� ca. 800 von der Problematik
betroffene Familien



Informationsveranstaltung
„Spannungsfeld Familie – Kinder von
sucht-/seelisch belasteten Eltern“

� Inhalt: wissenschaftlich-ärztliche Sicht
Erfahrungsberichte
Vorstellung von Projekten

� Ziel: Öffentlichkeit für das Thema herstellen
Netzwerkarbeit anregen               



Kommunale Gesundheitskonferenz
Handlungsempfehlungen

� Verstärkte Öffentlichkeitsarbeit

� Kooperationsvereinbarung von Erwachsenen-
psychiatrie, Suchtmedizin und Jugendhilfe

� Entwicklung von Angeboten



3. Umsetzung

3.1 Öffentlichkeitsarbeit

� Broschüre „Angebote für sucht-/psychisch
belastete Eltern und deren Kinder“

� Veranstaltungen der Netzwerkpartner
� Pressearbeit



3.2 Kooperationsvereinbarung

Partner:

� LWL-Klinik Gütersloh
� LWL-Rehabilitationszentrum Ostwestfalen
� Jugendämter Stadt und Kreis Gütersloh
� Abteilung Gesundheit Kreis Gütersloh



3.2 Kooperationsvereinbarung

Ziele:

� Förderung der interdisziplinären 
Zusammenarbeit

� Hilfebedarfe der belasteten Familien
frühzeitig wahrnehmen

� Transparenz der Organisationsstrukturen



3.3 Angebote

� „faba- Familien in Balance“, Naturprojekt
� Gruppenangebot für Kinder mit

sucht- oder psychisch belasteten Eltern
� Frauenfrühstück für Mütter mit Sucht-

problemen
� Müttertreff im „Café PeP“
� Stationäre Mutter-Kind-Gruppe in der

Bernhard-Salzmann-Klinik Gütersloh



4. Ausblick

� Einbindung der freien Träger in die 
Kooperationsvereinbarung

� Projekt „Hilfen für Familien mit 
multiprofessionellem Unterstützungs-
bedarf“


